Storyline
Vorwort:

Alles in der Storyline wird wie eine Filmszene beschrieben. Außerdem werden die einzelnen Teile der Storyline so benannt, wie sie auch im Spiel auftauchen werden.

Im Spiel werden diese Szenen jedoch keine Filme sein, sondern Bilder, von welchen dann nur Teile animiert sein werden und dabei auch nur einige wenige Frames.
Intro:

Das Intro beginnt mit dunklen, verschwommenen Bildern.

Es werden vier Gruppen von Engeln eingeführt.
Alle vier Gruppen sind Spezialeinheiten der Seraphim, der Kriegerengel.

Gruppe 1:

Die Seraphimgruppe besteht aus 4 Leuten. Sie schleichen in der Nacht durch eine Häuserschlucht, bis sie zu einer riesigen Villa kommen. Dort brechen sie mit Leichtigkeit ein und begeben sich sofort in das Schlafzimmer.

Im Schlafzimmer angekommen finden sie Luzifer und Lilith schlafend im Bett. Die Engel schleichen sich an das Bett heran und stechen Luzifer und Lilith jeweils eine Spritze in den Hals. Luzifer wird zwar durch den Stich wach, das Beruhigungsmittel wirkt jedoch viel zu schnell. Das letzte was er sieht ist das breite, hämische Grinsen eines der Engel. Dann wird alles um ihn schwarz.

Die Engel fesseln Luzifer und Lilith und verschwinden mit ihnen in einem grellen Blitz.

Gruppe 2:

Die zweite Gruppe von Seraphim besteht aus 10 Engeln. Sie laufen durch eine Schnee- und Eiswüste. Die meiste Zeit davon laufen sie über zugefrorene Wasserflächen, die zu einem großen Meer gehören.
[Kameraschnitt] Ein riesiger, schlangenähnlicher, Schädel ist zu sehen, welcher die Augen öffnet. Außerdem ist deutlich zu sehen, dass der Kopf sich in dem Wasser unter dem Eis befindet.

[Kameraschnitt] Die Seraphim beginnen zu rennen, als sie die kratzenden Geräusche unter dem Eis hören.

Plötzlich bricht der Leviathan vor den Engeln aus dem Eis und schnappt sofort den ersten Engel. Zwei weitere Engel fegt er mit seinem Schwanz weg.

Die restlichen Engel eröffnen das Feuer auf den Leviathan. Noch ehe sie reagieren kann wird die Schlange der Angst von brennenden Netzen eingewickelt, die sie zu Boden zwingen.

Die verbleibenden 7 Engel fesseln den Leviathan und verschwinden mit ihm.

Gruppe 3:

Der dritte Engelstrupp läuft durch einen heißen, schier unendlich großen, Canyon.

Irgendwann kommen sie zu einem Höhleneingang in der Felswand, den sie betreten.

Dadurch gelangen sie in ein großes Höhlensystem, in das sie immer tiefer eindringen.

Je tiefer die Engel kommen, desto heißer wird es. Außerdem fließt überall Lava und heiße Geysire sprühen aus Bodenlöchern.

Schließlich finden sie am Ende eines Ganges eine große Stahltür. Sie öffnen die Tür leise und schleichen sich in den dahinterliegenden Raum. Dort finden sie Satan in einer heißen Quelle baden.

Er ist so sehr mit seinen Succubi beschäftigt, dass er die Angreifer erst bemerkt, als deren Netze ihn und seine Gespielinnen fesseln.

Wieder verschwinden die Engel mit ihren Gefangenen in einem grellen Blitz.

Gruppe 4:

Der letzte Engelstrupp, ein Trupp von 10 Leuten, schleicht durch einen Stadtteil, der sich eindeutig als Regierungsviertel identifizieren lässt.

Auch diese Gruppe infiltriert eine Villa, die sich inmitten dieses Regierungsviertels befindet. Diese ist zwar nicht so groß wie die, in der Satan residiert, jedoch ist sie ebenfalls sehr ansehnlich.

Als die Engel die Villa betreten sind sie auf alles vorbereitet. Selbst als ein Schwarm Heuschrecken auf sie zugeflogen kommt und zwei von ihnen die Haut von den Knochen nagt, haben sie ein Abwehrmittel parat.

Belial wehrt sich mit aller Kraft, jedoch hat die Engelsgruppe sich aufgespalten und somit greift ein Teil der Gruppe Belial feige von hinten an.

Am Ende liegt er gefesselt da, und wird wie seine Brüder von den Engeln fortgebracht.
